Von Zweifeln gebissen
Ja, (Pause) hallo erst Mal! (Pause) Ich weiß nicht ob sie`s schon wussten! (Pause) 

Mir ist heute etwas komisches passiert. (Pause)

Begonnen hat alles, (Pause) heute Morgen,

ich wollte eigentlich ganz früh aufstehen, (Pause)
Uwe: Bleib doch liegen du Depp, des Bett iss doch nett!

Manuela: Steh auf und das gleich, dann hast du mehr Zeit!

Dann bin ich doch noch etwas liegen geblieben. (Pause)

Ich hab da immer so Stimmen gehört! (Pause)

Geht das Ihnen auch manchmal so? (Pause), 

Plötzlich klingelte der Wecker, (Pause) zum zweiten mal! (Pause)
Manuela: Morgenstund hat Gold im Mund!

Uwe: Hau den Wecker an die Wand, der bringt ein`n ja um den Verstand!

Ich wollte mich gerade ins Bad begeben! (Pause)
Wusste sogar noch wo das ist! (Pause)
Da hörte ich wieder die Stimmen! (Pause)

Hören sie die auch? (Pause)
Uwe: Lass doch diesen Tugendpfad, warst letzte Woche erst im Bad! 

Manuela: Reinlich frisch zur Arbeit gehen, macht das Leben doppelt schön!

Als ich dann endlich im Treppenhaus war, (Pause) wurde es etwas hektisch. (Pause)

Die Tür neben meiner Wohnung, (Pause) öffnete sich plötzlich. (Pause)

Meine Nachbarin betrat das Treppenhaus. (Pause)

Ich sah sie an und dachte bei mir ..... (Pause)

Und da waren sie wieder die Stimmen! (Pause)
Manuela: Grüße sie freundlich und sei nett, sie ist eigentlich ganz adrett!

Uwe: Schau dir diese Schrulle an, die bekommt doch nie `nen Mann!

Ich bin dann also die Treppe heruntergegangen (Pause), die Haustüre knarrte wie immer! (Pause)
Vor der Tür stand mein blaues Fahrrad, (Pause) auf der Straße mein blaues Auto,

ich war aber spät dran, (Pause) da waren sie wieder die Stimmen!

Uwe: Fährt der alte Lord fort fährt er nur im Ford fort!

Manuela: Fahrradfahren ist gesund, denk an deinen Arztbefund!

Ich steckte also den Zündschlüssel ins Schloss, (Pause) meines blauen Autos,

der Wagen sprang noch an. (Pause)
Die Spritanzeige leuchtete heftig. (Pause)

Mit letzter Kraft schob ich (Pause) das Auto an die Zapfsäule.

Als ich hörte ...

Manuela: Du hättest gestern tanken sollen, könntest beruhigt jetzt weiterrollen!

Uwe: Den Karren kannst du doch vergessen, der ist für dich nicht angemessen. 

Ich setzte also meine Fahrt fort, (Pause) fuhr gleich etwas schneller (Pause)

Dann kam ich wie immer an die rote Ampel, (Pause) ich war ja spät dran (Pause)

Ich fuhr also auf die Ampel zu (Pause), den Fuß noch immer auf dem Gas (Pause)
Ich war ja spät dran (Pause)und da waren sie wieder die Stimmen.

Uwe: Fahr zu, die Kreuzung die ist frei, du riesengroßes weiches Ei! 

Manuela: Halt an, die Ampel die ist rot, in 5 Minuten bist du tot!

Ich nahm halt den Fuß mal vom Gas (Pause) trat kräftig auf die Bremse. (Pause)
Der Verkehr nach mir kam auch bald zum stehen (Pause)

Die Autos standen kreuz und quer, (Pause) man zeigte mir was ein Vogel ist. (Pause)

Nach einer kurzen Zeit, (Pause) kam ich dann auf dem Parkplatz der Firma an (Pause)

Es war nur noch ein Parkplatz frei (Pause), den wollte aber gerade jemand Anderes benutzten. (Pause)

Ich war ja spät dran (Pause)und da waren sie wieder die Stimmen!
Manuela: Wärst du mit dem Fahrrad hier, ständest du gleich vor der Tür!

Uwe: Knall dem Dicken eine rein, was fällt denn diesem Dösel ein!

Ich ... (Pause)
Manuela. Sei still und lass den armen Mann, der für Dietmars Unpünktlichkeit nicht das geringste kann!

Uwe: Du dumme Kuh, was fällt dir ein, quatscht laufend mir ins Wort hinein!

Ich stieg dann aus meinem Auto aus (Pause) ging auf die Klapperkiste des Parkplatzräubers zu (Pause).

Machte seine Türe auf (Pause) zog kräftig auf (Pause) und hörte plötzlich die Englein singen! (Halleluja einspielen!)
Nach dem süßen Engelsklängen (Pause) und höllischen Unterkieferschmerzen, kam ich im Hospital wieder zu mir! (Pause)
Der Himmel schien mir so nah (Pause), als sich die vollbusige Krankenschwester über mich beugte (Pause), ich konnte ihren Atem spüren (Pause) und wollte gerade (Handbewegung zum zulangen machen)

Ich war wieder zu spät dran (Pause) und da waren sie wieder die Stimmen! (Pause)

Uwe: Warte nicht und greife zu, pirsch dich heran wie Winnetou! 

Manuela: Ich denke doch, das lässt du sein, du brockst dir wieder Ärger ein!

Als ich dann (Pause) nach kurzer Zeit, wieder zu Hause an kam, (Pause)
die Arbeit hatte ich ganz vergessen, ich war ja spät dran ...
Manuela: Ich finde das von dir nicht fein, die Arbeit macht sich nicht allein.

Uwe: Wozu denn noch zur Arbeit gehen, zu Hause ist es auch ganz schön!

fand ich einen kleinen Zettel, (Pause) worauf geschrieben stand: „Komm heut Abend um acht in den Maiglöckchenweg 6 (Pause) , ich warte auf dich (Pause) du süßer Schlingel!“ (Pause)Ich war fast zu spät dran, (Pause) da waren sie wieder die Stimmen!

Uwe: Ich denke das er dahingehen sollte, dann hat er endlich was ich wollte!

Manuela: Du kennst sie nicht mal, sieh es doch ein, lass dieses Blindate lieber sein!

Ich dachte nach (Pause) und grübelte, die Zeit verging wie im Flug (Pause).

Und da waren sie wieder die Stimmen! (Pause)

Manuela: Wenn du schon gehst, dann nimm was mit, Kondome sind ein großer Hit! 

Uwe: Besser Aids als gar nichts aus dem Westen!

Pünktlich (Pause) kam ich im Maiglöckchenweg an. Die hübsche, (Pause) vollbusige (Pause) Krankenschwester von heute Morgen erwartete mich bereits! (Pause)
Ich betrat etwas zögernd ihre Wohnung (Pause) und sah mich neugierig um, (Pause)
und auch da waren sie wieder die Stimmen!

Uwe: Suche ohne Schmach gleich ihr Schlafgemach. 

Manuela: Lass es lieber sein und geh wieder heim!

Ich lag da nun so auf dem großen französischem Bett (Pause) und es war ja so schön, (Pause) ja wirklich, es war so schön (Pause). Über mir befand sich ein großer Spiegel (Pause), leise Musik erklang (Pause) überall Kerzen (Pause). Ich sah in zwei wunderschöne, (Pause) 

Manuela: Lass dir ihren Namen sagen, fang erst mal an sie auszufragen!

Uwe: Gequatsche, - los! Nun küss sie doch, sonst finst’e nie ihr Schlüsselloch!

Sie packte mich plötzlich kräftig bei den Schultern (Pause), rüttelte mich (Pause) und schrie in ihrer Exthase  (Pause) 

Komm jetzt, (Pause) komm jetzt endlich du bist wieder mal spät dran, (Pause) ich öffnete meine Augen, (Pause) und sah meine Alte, ich kam von einem Alptraum in den Anderen!
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